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kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Echlefien u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 131. Mittag⸗Ausgabe. 


reslauer 


Bierteljährliger Abennementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 


Neuunndſechszigſter Jahrgang. — Ednard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


3 
Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 


Anſtalten Beſtellungen auf die An k. welche Sonntag einmal, Montag 


. 


Dinstag, den 21. Februar 1888. 


agen dreimal erſcheint. 


.Deutſchland. 

Berlin, 20. Februar. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat 
dem bisherigen Inſtituts⸗Arzt des Militär⸗Knaben⸗Erziehungs⸗Inſtituts zu 
Annaburg, Stabsarzt a. D. Dr. Hoff daſelbſt, den Rothen Adler⸗Orden 
vierter Klaſſe; ſowie dem Major a. D. v. Büllingen zu Haus Niersdone, 
im Kreiſe Kempen, bisher von der Cavallerie des 1. Bataillons (Erkelenz) 
5. Rheiniſchen Landfbehr-Regiments Nr. 65, das Kreuz der Ritter des 
Königlichen Hausordens von Hohenzollern verliehen. 

e. Majeſtät der König hat dem Seminar: und Waiſenhaus⸗Director 
Spohrmann in Steinau a. O. den Charakter als Schulrath mit dem 
WE eines Raths vierter Klaſſe verliehen. 

e. Majeſtät der König hat dem militäriſchen zu. Sr. Königl. 
Hoheit des Kronprinzen von Griechenland, Major Sapuntzakis, den 
Rothen Adler⸗Orden dritter Klaſſe; dem Großherzoglich mecklenburgiſchen 
Diviſions⸗ Prediger Flörke zu Schwerin, dem evangeliſchen Pfarrer 
Jundt zu Wolfskirchen im Kreiſe Zabern, dem Eiſenbahn⸗Bau⸗ und Be⸗ 
triebs Inſpector Salentiny zu Luxemburg und dem Kaiſerlich ruſſiſchen 
Capitän⸗Lieutenant Welk, sous-chef der Gendarmerie⸗Section auf der 
Eiſenbahnſtation Alexandrowo, den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; 
dem Hofchef Sr. Königlichen Hoheit des Kronprinzen von Griechenland, 
Dr. Lüders, den Königlichen Kronen⸗Orden 1 Klaſſe; dem Kaiſerlich 
ruſſiſchen Stabs⸗Rittmeiſter Glinkg⸗Mavrine vom Regiment der Garde 
8 Pferde den Königlichen Kronen⸗Orden dritter Klaſſe; dem Eiſenbahn⸗ 

tations⸗Vorſteher erſter Klaſſe, Junck zu Luxemburg, den Königlichen 
Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; ſowie dem Weichenſteller Simon ebenda⸗ 
ſelbſt, dem Bahnwärter Bour zu Bettemburg im Großherzogthum Luxem⸗ 
burg, dem Rottenführer Roller I zum Mamer im Großherzogthum Luxem⸗ 
burg, dem an Krantz m Luxemburg, dem Rottenführer 
Lorang zu Merſch im Großherzogthum 8 und dem Locomotiv⸗ 
führer Grimler zu Luxemburg das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. 

Der Marine⸗Intendantur⸗Referendar Junge iſt nach beſtandener Prü⸗ 

ng mit einem Dienſtalter vom 13. Februar 1888 1 — Marine⸗Inten⸗ 
ee ernannt worden. — Dem Gerichts⸗Aſſeſſor Dr. 125 in 
Saargemünd ift die behufs Uebertritts in den preußiſchen Juſtizdienſt 
nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Justin en des Reichslandes ertheilt 
worden. — Der Notar Steinmetz in Bolchen iſt geſtorben. — Dem 
Lehrer an der mei 4 yo des Königlichen Kunſtgewerbe⸗Muſeums 
zu Berlin, Baumeiſter Schütz, und dem Lehrer an derſelben Anſtalt und 
an der Königlichen akademiſchen Hochſchule für die bildenden Künſte in 
Berlin, Baumeiſter Kuhn, iſt das Prädicat Profeſſor beigelegt worden. 
— Dem ehemals Königlich preußiſchen Stabshautboiſten, zur Zeit im 
Dienſt der Kaiſerlich japaniſchen Regierung ſtehenden Muſikmeiſter Eckert 
in Tokio iſt das Prädicat Muſikdirector verliehen worden. (R.⸗Anz.) 


Provinzial-Beitung. 


Breslan, 21. Februar. 


—d. Schleſiſcher Centralverein zum Schutz der Thiere. In der 
letzten Vorſtandsſitzung wurde nach Wiederwahl des Buregus, in welches 
nur Kaufmann Weiß als Kaſſirer neu eintritt, vom Vorſitzenden, königl. 
Departements⸗Thierarzt und Veterinär⸗Aſſeſſor Dr. Ulrich, die Mittheilung 

emacht, der Verband der deutſchen Thierſchutzvereine habe 555 an den 
ndesrath gewandt, um feine Wünſche bezüglich des neuen Vo 
geicbes 8 zu bringen. Da aber nur ein Theil der 
dem Reichstage zur Berathung werliegeneen Entwurf eines Vogel⸗ 
ſchutzgeſetzes 9 eg ſo habe ſich der genannte Verband 
mit einer Petition an den Reichsta en in welcher derſelbe ſich na⸗ 
mentlich gegen das Fangen von Vögeln in 19 Dohnenſtiegen ausſpreche. 
In dieſen würden, wie die Petition hervorhebt, unſere einheimiſchen Sing⸗ 
vögel ſo maſſenhaft gefangen, wie durch kaum eine zweite der vielen Fang⸗ 
arten. Ferner bittet der Verband u. A., den Fang der Vögel an den 
ogenannten Vogeltränken zu unterſagen. — Der Verband deutſcher 
ſerſchutzvereine ladet die Jugendſchriftſteller zu einer Preisbewerbung 
für den Text des für das Jahr 
kalenders ein. Das Schriftchen muß in einfacher Sprache, dem jugend⸗ 
lichen Verſtändniß angepaßt, durch ner und Beiſpiele dem 
Kindergemüth Liebe zur 1 und ſchonende Behandlung der 
Thiere nahelegen. Es darf aber keinen einfeitig confeſſionellen Stans unkt 
einnehmen. Alles Nähere iſt von dem Vorſitzenden des Verbandes, . 
Otto Hartmann in Köln, zu erfahren. Im Weiteren wies Ober⸗Roß⸗ 
arzt Hu 0 darauf hin, daß es etwas Traurigeres und für uns Beſchämen⸗ 
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889 herauszugebenden Thierſchutz⸗ 


deres wohl kaum geben könne, als die wahrhaft himmelſchreienden Zu⸗ 
ſtände auf unſerem Schlachthofe. Die zum Schlachten beſtimmten Thiere 
ſeien in Räumen untergebracht, die Yes feien, nur nicht Unterkunfts⸗ 
räume für lebende Weſen. Für eine anderweitige Unterbringung der 
Schlachtthiere müſſe unter allen umſtänden etwas geſchehen. Die Fhiere 
könnten auf ihren Geſundheitszuſtand hin gar nicht unterſucht werden, 
da kein anſtändiger Menſch in dieſe Räume hineingehen könne. Redner 
beantragt, den Magiſtrat zu erſuchen, für beſſere Räume zur Unterbringung 
des Viehes zu forgen bezw. nicht zu geftatten, daß mehr Vieh vom Schlacht⸗ 
viehmarkt hereingebracht werde, als auf dem Schlachthofe untergebracht 
werden könne. Von anderer Seite wurde hierzu noch beantragt, das 
Polizeipräſidium zu erfuchen, auch für beſſere Räume für das Vieh auf 
dem Schlachtviehmarkte Sorge tragen zu wollen. Beide Anne gelangten 
nach Darlegung des Standes der Schlachthoffrage zur Annahme. — In 
der Mitte März c. ſtattfindenden Vereinsverſammlung wird eine Prä⸗ 
miirung von Kutſchern ſtattfinden, die ſich durch Pflege und humane Be: 
3 der ihnen anvertrauten Pferde ausgezeichnet hahen. Fuhrwerks⸗ 
eſitzer wollen die Anmeldung würdiger Kutſcher an den Vorſitzenden, 
Herrn Dr. Ulrich, richten. 


Landeshut, 15. Febr. [fiejengebirgäncreit — Perſo⸗ 
nalien. — Vereine.] Am Montag hielt der hieſige Rieſengebirgsverein 
eine Generalverſammlung ab. Nach he verleſenen Jahresberichte beträgt 
die Mitgliederzahl, 180, durch den Tod verlor der Verein den Stadtälteften 
Semper. Es wird beſchloſſen, in dieſem Jahre auf den Frieſenſteinen 
eine Orientirungstafel aufzuſtellen; auch ſoll ein Fremdenführer von 
Landesbut und Umgebung bearbeitet werden. — An Stelle des verſtor⸗ 
benen Amtsrichters v. Studnfarsky iſt Herr Aſſeſſor Notzny an das 
bieſige Amtsgericht verſetzt worden. — Im Werkmeiſterverein hielt Lehrer 
Opitz einen Vortrag über „Kautſchuck, Guttapercha und Gummi.“ Der 
Vortrag wurde ſehr beifällig aufgenommen. — Der hieſige Turnverein 
„Vater Jahn“ feierte am Sonntage unter zahlreicher Betheiligung fein 
Stiftungsfeſt. 


— — — — — 
Telegramme. 


Vom Kronprinzen. 
(Telegramm unſeres Special-Berichterſtatters.) 
San Remo, e) 20. Febr., 10 Uhr 15 Min. Abds. Nach der Anſicht 
der Mehrzahl der Aerzte macht die Heilung keine beſonderen 
ortſchritte. Die Gerüchte, daß neue Complicationen zu be⸗ 
es ſeien, erklären die Aerzte als Fabel. Die Stimmung 
erſelben iſt aber keineswegs optimiſtiſch. Die letzte Nacht ver⸗ 
brachte der Kronprinz ſehr ruhelos bei ſtarkem Schleimanswurf 
und Huſten, die auch am Tage nicht nachließen. — Der Prinz 
von Wales iſt heute Abend hier eingetroffen. 
*) Für einen Theil der Auflage wiederholt. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) ; 
Elberfeld, 20. Febr. Der Präſes der xheinifhen Provinzial: 
— Superintendent Pfarrer Dr. Evertsbuſch, iſt in Lennep ge⸗ 
orben. ‚ 
Karlsruhe, 20. Februar. Ueber das Befinden des an der Lungen⸗ 
entzündung erkrankten Prinzen Ludwig Wilhelm, des zweiten Sohnes 


ER 


lauf der Heimreife in London angekommen, und der Dampfer „ 


des Großherzogs, wird gemeldet: Bei anhaltend hohem Fieber iſt der 
Kräftezuſtand befriedigend. In der verfloſſenen Nacht trat etwas 


mehr Ruhe und Schlaf ein. 
Der Geheimrath Prof. Bartſch iſt geſtern 


Heidelberg, 20. Febr. 
hier geſtorben. 

Lemberg, 20. Februar. Das amtliche Blatt dementirt entſchieden 
die Lemberger Meldung eines Warſchauer Journals, nach welcher eine 
nach Krakau entſendete Commiſſion der Statthalterei mit der dortigen 
Militärbehörde die Modalitäten zur Bergung der Staatskaſſen und 
öffentlichen Fonds für gewiſſe Eventualitäten zu bereinbaren hätte 

Rom, 20. Febr. Wie es heißt, wäre Graf Robilant zum Bot: 
ſchafter in London ernannt. 

Rom, 20. Febr. Das Kriegsminiſterium läßt officiell die Nach⸗ 
richt eines Neapeler Blattes dementiren, daß ein geheimes Einver⸗ 
ſtändniß zwiſchen dem Ober⸗Commandanten von Maſſauah und den 
Sudaneſen beſtehe, es hätten weder früher noch jetzt, weder direct, 
noch indirect, irgend welche Verhandlungen zwiſchen der italieniſchen 
Regierung oder General San Marzano und den Sudaneſen ſtatt⸗ 
gefunden. 

Nach heute eingegangenen Meldungen aus Maſſauah dringen 
die Derwiſche unausgeſetzt in das Gebiet nördlich des Tſanaſees ein. 

London, 20. Februar. Unterhaus. Ferguſſon erklärte auf eine 
Anfrage, die neuen Hebriden ſeien bis jetzt noch nicht geräumt, 
Frankreich habe ſich zur Räumung innerhalb eines Zeitraums von 
vier Monaten vom 16. November 1887 ab verpflichtet. Das 
Gerücht, England ſei im Begriffe oder beabſichtige, gegen Venezuela 
militäriſch vorzugehen, ſei total unwahr, die englifche Regierung fei 
im Prinzipe nicht dagegen, die Streitfrage einem Schiedsgericht zu 
unterbreiten, ſie halte aber die von Venezuela für den Schiedsſpruch 
vorgeſchlagenen Grundlagen für unannehmbar. Bei der fortgeſetzten 
Adreßdebatte kündigt Manners an, die Regierung werde eine Vorlage 
behufs der Errichtung eines Ackerbaudepartements einbringen. 

Hamburg, 20. Febr. Der Poſtdampfer „Rhaetia“ der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft hat, von Newyork kommend, 


geſtern Abend 9 Uhr Lizard paſſirt. 
London, 20. Febr. Der Caſtle⸗Dampfer „Duart Caſtle“ iſt gelten 


oslin 
Caſtle“ hat heute auf der Ausreiſe Liſſabon paſſirt. 

Bremen, 18. Februar. Der Schnelldampfer „Ems“, Capt. Th. Jüngſt 
vom Norddeutſchen Lloyd in Bremen, welcher am 8. Februar von Bremen 
und am 10. 15 ruar von Southampton abgegangen war, ift heute 3 Uhr 
Morgens wohlbehalten in Newyork angekommen. 

— — — u been 


Handels-Zeitung. 


* Zahlungseinstellungen. Entgegen der Angabe, dass die insol - 
vente Firma Gebr. Goldmann in Eschwege ihren Gläubigern 60 pCt. 
geboten habe, wird der „Frkf. Zig.“ von dort Eosehrieben, dass die- 
selbe sich mit nur 36 pct. zu vergleichen sucht. — Die Bank- und 
Rhederei-Firma A. Lafargue & Co. in Bordeaux, deren Zahlungs- 
einstellung vor mehreren Tagen gemeldet wurde, nahm früher eine 
sehr geachtete Stellung ein, galt aber schon seit einiger Zeit für ge- 
schwächt, da die Mittel des Hauses durch starke Betheiligung an einer 
Anzahl von Fallimenten in den letzten Jahren reducirt waren. Als 
unmittelbare Veranlassung der Katastrophe, von der ziemlich weite 
Kreise berührt werden sollen, werden die Insolvenzerklärungen zweier 
bedeutender Handelshäuser in Bordeaux bezeichnet. — Nach. der „Rep. 
Are; ist die Nationalbank von Peru jetzt officiell fallit erklärt 
worden. 


66 Einfuhr von russischem Petroleum. Wie der in Warschau er- 
scheinende „Kuryer Poranny“ mittheilt, erfolgt der Export des russi- 
schen Petroleums aus den kaukasischen Quellen durch die Unternehmer 
Gebrüder Nobel gegenwärtig in beträchtlichen Quantitäten. Dieser 
Tage ist der erste grössere Transport dieser Art nach Oesterreich und 
Preussen en worden, und zwar nach Preussen über zwei Zoll- 
kammern, sind Brutto 8392 Pud Petroleum und 15160 Pud Ligroine 
oder im Ganzen 23552 Pud auf 21 Waggons der Warschau-Wiener 
Eisenbahn befördert worden. Ein zweiter noch bedeutenderer Trans- 
port soll in 14 Tagen expedirt werden. 


„ Bankfirma C. Fehleisen in Petersburg. Nach einem dem „B. T.“ 
n Telegramm verlautet in Petersburg, die vorläufig eingesetzte 
Administration über den Nachlass würde auf höheren Befehl durch 
Einsetzung eines Kuratels abgelöst werden, was für die Erben günstiger 
sein dürfte, als für die Gläubiger. Von den Petersburger Banken sind 
beinahe alle in grösserem oder geringerem Masse betheiligt. Die 
Klienteln Fehleisens, der im Publikum für sehr reich galt, recrutirten 
sich aus den ersten Kreisen der Residenz, u. A. dem Fürsten Jussupow, 
Netschajew, Malzew, Prinz Oldenburg, den Söhnen des Grossfürsten 
Michael etc. 5 

* Spiritusverstonerung. Auf Beschwerden aus den Kreisen der 
Brennereibesitzer hat der Finanzminister bestimmt, dass voraussichtlich 
vom 1. October dieses Jahres ab bei Abfertigungen die scheinbaren 
Stärken des Branntweins von 10 bis einschliesslich 70 pCt. nach ganzen 
und halben Graden und bei höheren Procenten von 70 pCt. ab nach 
ganzen und fünfte) Graden, ferner die Temperaturen des Branntweins 
von — 10 bis -- 25 Gr. R. nach ganzen und halben Graden an den 
Thermo-Alkoholometern abzulesen sind. Von der Normaleichungscom- 
mission werden auch neue Tabellen zur Bestimmung des Alkoholgehalts 
und des Gewichts angefertigt werden. 


Ausweise. 

W.T.B. Wien, 20. Febr. Von der österreichischen Local- 
Eisenbahn-Gesellschaft waren im Januar 1888 theils im Staats- 
und theils im eigenen Betriebe 177 Km., welche eine Brutto-Einnahme 
von 66668 Fl. gegenüber einer Brutto-Einnahme von 82411 Fl. im 
Vorjahre erzielten. Hierbei sind die Ziffern des gegenwärtigen Jahres 

rovisorisch, die des Vorjahres definitiv ermittelt. Gegenüber den im 
Vorfahre publieirten provisorisch ermittelten Brutto-Einnahmen im Be- 
trage von 71805 Fl. für die in Rede stehenden Linien ergiebt sich eine 
Mindereinnahme von 5137 Fl. 


Concurs- Eröffnungen. 

Kaufmann und Gastwirth Vincent Kwintkiewiez zu Sulmierzyce, — 
Pfarrhufenpächter Valerian von Tucholka zu Gerdin bei Dirschau. — 
Kaufmann Jakob Engel zu Königshofen i. Grabf. — Kaufmann Karl 
Rothgerber in Landau. — Firma Ehmann & Cie. in Mannheim. — Kauf- 
mann Hermann Blinzig in Winterbach bei Schorndorf. — Firma Riegert 
& Astecker in Tilsit. j 

Schlesien: Bleichereibesitzer Paul Heege von Neundorf-Greiffen- 
stein, Verwalter Hermann Schwerdtfeger zu Greiffenberg i. Schl., Ter- 
min 20. April. — A. Freudenthal zu Beuthen 08., Verwalter Adolf 
Rose, Termin 7. April. 


Eintragungen in das Handelsregister. 
Gelöscht: A. Bethke zu Grünberg i. Schl. 


Waſſerſtands⸗Telegramme. 
Steinau, 20. Februar, Nachm. 12½ Uhr. U.⸗P. 3,17 m. — Steigt 
langſam. 6. bis 19. Februgr 3,00 m. Eisſtand. 


Breslau. Wasserstand. 
20. Febr. O.-P. 5 m 16 cm. M.-P. 3 m 94 cm. U.-P. — m 58 cm. 
21. Febr. O.-P. 5m 22cm. M.-P. 4 m — cm. U.-P. — m 74 cm. 
Eisstand. 


Marktberichte. 

# Breslau, 21. Februar, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen schleppend, bei mässigem An- 
gebot Preise unverändert. 

Weizen bei mässigem Angebot preishaltend, per 100 Kilogramm 
weisser 15,30—15,90—16,20 Mark, gelber 15,20—15,80—16,10 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen in matter Stimmung, per 100 Kilogramm 10,50—10,80 bis 
11,10 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahl 

Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 9—11 Mark, weisse 
12,50—14,20 Mark. 

Hafer ohne Aenderung, per 100 Kgr. 10,10—10,20—10,50 Mark. 

Mais ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 11,00—11,20—11,80 Mark. 

Erbsen vernachlässigt, per 100 Kilogr. 11,00—12,00—13,50 Mark 
Vietoria unverändert, 12,00—13,00—14,00 Mark. 

Bohnen schwach angeboten, per 100 Kgr. 16,00—17,00—18,00 Mk 

Lupinen schwache Kauflust, per 100 Klgr. gelbe 7,00—7,20 bis 
7,80 Mk. blaue 6,00—6,30—6,50 Mark. 

Wicken matter, per 100 Kgr. 10,00—10,20—10,80 Mk. 

Oelsaaten ohne Umsatz. 

Schlaglein schwer verkäuflich. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfe. 


Schlag-Leinsaat... 19 — 16 50 15 10 
Winterraps . 20 10 19 80 19 10 
Winterrübsen 19 80 19 60 19 


Sommerrübsen.... 21 — 20 10 19 70 


Leindotterr 16 50 15 — 14 50 
Leinkuchen schwach gefragt, per 50 Kilogramm 7—7,20 Mark, 
fremde 6—6,60 Mark. 

Rapskuchen unverändert, per 50 Kilogramm 6—6,20 Mk., fremdo 
5,80—6 Mark. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother ruhig, 5—30—33—38—41 
Mk., weisser matt, 4—30—33—37—41 M. 

Schwedischer Klee ruhig, 25—30—35—40—42 Mark. 

Tannenklee matt, 35 —38—40--45 Mark. 

Timothee ruhig, 27—29—31 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Klgr. incl. Sack Brutto Weizen fein 
23,50—24,00 Mark, Hausbacken 18—18,50 Mk., Roggen-Futtermehl 7,50 
bis 8,20 M., Weizenkleie 7,50—8,00 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 2,20—2,80 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 20,00—24,00 Mark. 


Newyork, 18. Februar. [Zuckerbericht.] Muscovaden 890%, 
Umsätze zu 4%, Centrifugals 96% Umsätze zu 5% 

(W. T. B.) London, 20. Februar. Wollauction. Preise unverän- 
dert, feine Wolle mässige Nachfrage. 

(W. T.-B.) Bradford, 20. Febr., Nachm. Wolle ruhig, schwächer, 
Kreuzzuchten fest, Garne ruhig, Mohairgarne billiger, Stoffe unverändert, 

Hamburg, 20. Februar. [Börsenbericht von Ferdinand 
Seligmann.] Spiritus: per Jan.-Februar 21 M. Br., 20%, M. Gd., per 
Februar-März 21 Br., 20 Gd., per Mas AD 21 Br., 20%/, Gd., per 
April-Mai 21½ Br., 21 Gd., per Mai-Juni 219, Br. 213), Gd., per Juni- 
Juli 22 Br., 21%, Gd., per Juli- August 22½ B 
August - September 234, Br., 23 Gd., per September-October 23%/, Br., 
231), Gd. I Tendenz: Plau. 

Berlin, 20. Februar. [Producten- Bericht.] Unser Markt 
steht wieder unter dem Einfluss von Zeitungsnotizen in Bezug auf die 
Frage der Aufhebung der Identität; eine solche, die diese Frage günstig 
behandelt, befestigte heut im Beginn des Marktes die Stimmung, doch 
zeigte sich die Kauflust nicht als nachhaltig und das Hervortreten 
einigen Angehots führte zu neuer Ermattung. — Weizen anfänglich 
ca, 1 M. besser bezahlt, schliesst ungeführ wie vorgestern; Roggen, 
½ M. höher einsetzend, notirt zuletzt, wenigstens auf entfernte Termine 
noch etwas billiger; nur Hafer hat eine kleine Besserung auch zum 
Schluss noch behauptet. Der Effectivhandel war mit Roggen träge, mit 
Hafer fest. — Roggenmehl hat sich wenig verändert, — Rüböl stellte 
sich zwar anfänglich eine Kleinigkeit niedriger, hat sich schliess- 
lich aber wieder erholt. — Spiritus war recht flau; Realisationen 
drückten empfindlich, und die Preise verloren gegen vorgestern circa 


40 Pf. 2 
1000 Kilo nach Qualität gefordert, 


Weizen loco 154—175 M. pro 
weiss märk. 166!/; M. ab Bahn bez., Februar 1611/,—161 M.'bez., April- 
Mai 163¾ —162½ Mark bez., Mai-Juni 166½—165 Mark bez., Juni-Juli 
168½—167½ M. bez. — Roggen loco 105 — 118 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gef., mittel inländischer 113—114 Mark, feiner inländischer 
115—116 M., klamm. inländischer 110—112 Mark ab Bahn bez., April- 
Mai 1205½ 120 M. bez., Mai-Juni 122/122 M. bez., Juni-Juli 125 
bis 124¼ M. bez. — Mais loco 120—125 Mark pro 1000 Kilo nach 
Qualität gef., April-Mai 124 M. Br. — Gerste loco 100 —175 Mark 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 105—128 Mark 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und gut preussischer 110 
bis 114 Mark, mittel und gut schles. und böhmischer 111—115 M., fein 
preuss., schles. u. böhmischer 117—121 M., pommerscher, uckermärk. 
und mecklenburgischer 112—116 Mark ab Bahn bez., April-Mai 114½ 
bis 114½—114 Mark bez., Mai-Juni 116½—116¼ —116½ Mark bes., 
Juni-Juli 18½ Mark bez. — Erbsen, Kochwaare, 125—195 Mark per 
1000 Kilo, Futterwaare 111—119 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gef. 
— Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 23,00—21,50 M., Nr. O: 21,00—19,00 M., 
Roggenmehl Nr. 0: 18,50—17,50 Mark, Nr. O und 1: 16,50—15,25 Mark, 
Februar und Februar-März 16,40 Mark bez., April-Mai 16,60 Mark bez. 
— Rüböl loco ohne Fass 44,5 Mark, April-Mai 44,2—44,1—44,5 Mark 
bez., Mai-Juni 44,4—44,3-—44,7. Mark bez., Juni-Juli 44,6—4,5—44,9 M. 
bez., September-Öetober 45,3—45,6 M. ber. — i 

Spiritus loco ohne Fass versteuert 97,5 M. bes. April-Mai 98,5 bis 
98,3 M. bez., Mai-Juni 99,1—99,9 M. bez., mit 50 M. Verbrauchsabgabe 
48.5—48.3 M. bez., April-Mai 50—49,7 M., Mai-Juni 50,6—50,2 M., uni- 
Juli 51,351 M., Juli-August 5251, M., August-Septbr. 52,6 bis 
52,1 M. bez., mit 70 M. Verbrauchsabgabe 30,2—30,1 M. bez., April-Mai 
31.631, M. bez., Mai-Juni 32,1—3 138 M. bez., Juni. Juli 32,8—32,6 M. 
bez., Juli-August 33,7 —33,3 M. bez., August-Sept. 34,2—33,8 M. bez. 

Kartoffelmehl Februar 18,30 M. bez., April-Mai 18,50 M. bez. 

Kartoffelstärke, trockene, Februar 18,30 Mark bez., April-Mai 18,50 
Mark bez. 

Berlin, 20. Febr. [Städtischer Centralviehhof. Amtlicher 
Bericht der Direction] Zum Verkauf standen: 436 Rinder, 10255 
Schweine, 1674 Kälber und 11455 Hammel. — Der Rindermarkt hatte 
trotz angemessenen Exports doch schleppenden, gedrückten Verlauf 
und wurde nicht geräumt. Ia. 47—51, IIa. 40—45, Hla 35—37, IVa. 30 
bis 33 M. pro 100 Pfund Fleischgewicht. (Der Stückpreis ist nach Ab- 
zug des durchschnittlichen Werthes von Haut, Kopf, Füssen, ee 
d. i. Leber, Lunge, Eingeweide — auf das Gewicht der vier Vi 
vertheilt worden.) Schweine erzielten bei langsamem Handel und 
mässigem Export ca. 2 Mk. mehr als vorigen Montag und wurden 
ziemlich geräumt. Man zahlte Ia. 43, in einzelnen Fällen auch 44, 
Ila. 40—42. IIe. 36-39 M. pro 100 Pfund mit 20 pCt. Tara. Aus- 
ländische Waare fehlte. — Der Kälberhandel gestaltete sich schleppend. 
Ia. 40—50, IIa. 30—38 Pf. pro Pfd. Fleischgewicht. — Der Hammel- 
export wurde durch 8 Depeschen beeinflusst, das Geschäft 
verlief sehr gedrückt und schleppend, die Preise wichen und blieb viel 
unverkauft. Ia. 39-43, beste Lämmer bis 46, IIr. 23-33 pro Pfund 
Fleischgewicht 


r., 221), Gd., per 


Börsen- und Handels-Depeschen. 


Faris, 20. Februar, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.) (Nach- 
trag.) Türkenloose 35, 25. Credit mobilier 305. Spanier neue 67¼½. 
Banque ottomane 502, 50. Credit foncier 1377. Egypter 378, 43. 
Suez-Actien 2117. Banque de Paris 745, —. Banque d’escompte 457, —. 
Wechsel auf London 25, 25. Foneier egyptien —. 50% priv. türk. 
Obligationen 363, 75. Neue 30% Rente —. 

Rio Tinto 525, —. Behauptet. 

Wechsel auf deutsche Plätze (3 Monate) arg 

Paris, 20. Februar, Abends. [ Boulevard. 3proc. Rente 82, 02. 
Neueste Anleihe 1872 —. Italiener 93, 70. 4proc. Ungar. Gold- 
rente 77, 18. Türken 1865 14, 05. Türkenloose —, — Spanier 
(neue) 67. Neue Egypter 379,81. Banque ottomane 501. 56. Lom- 
barden —, —. Rio Tinto 519, 37. Ruhig. 

London, 20. Februar. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 4% 
Spanier 667/;. 5% priv. Egypter 101½. 4% unif. Egypter 743),. 
3% garant. Egypter 103½. Ottomanbank 9¾. Suez-Actien 84. Canada 
Pacific 59¾ ., Convertirte Mexikaner 35%. Silber —, Platadiscont 
18/%. Ruhig. 

London, 20. Februar, Nachm. 5 Uhr 5 Minuten. Preussische 
Consols 105. Consols 1025/16. Convert. Türken 138. 1871er Russen 
—, 1872er Russen —. 1873er Russen 91!/,. Italiener 92¾. 4% ungar. 
Goldrente 76½½. 4% unific. Egypter 74%¾%. Ottomanbank 97/;. Silber 
44. Lombarden —. 

Frankfurt a. M., 20. Febr., Abends. 
ne Credit- Actien 213%/,. Franzosen 173%. Lombarden 609J;. 

alizier — Eeypter 75, 05. 4% Ungar. Goldrente 77, 35. Gott- 
hardbahn 112, 10. 80er Russen 76, 30. Gemischte Russen —, —. 
Disconto-Commandit 187, 15. Mecklenburger —, —. Laurahütte —,—. 
30% Portug. Staatsanleihe per Comptant —, —. Still. ö 

Frankfurt a. M., 20. Februar, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 

Schluss- Course.] Londoner Wechsel 20, 38. Pariser Wechsel 

„ 716. Wiener Wechsel 160, 40. Reichsanleihe 107, 30. Oesterr. 
Silberrente 63, 50. Oest. Papierrente 62, 50. 5% Papierrente —, —. 
4% Goldrente 87, 20. 1860er Loose 109, 90. 1864er Loose 273, —. 
Ungar. 4% Goldrente 77, 50. Ungar. Staatsloose 208, 40. Italiener 
94, 30. 1880er Russen 76, 60. II. Orient-Anleihe 51, 40. III. Orient- 
Anleihe 51, 20. 4% Spanier 67, 20. Egypter 75, 20. Neue Türken 
13, 70. Böhmische Westbahn 230. Central-Pacific 112, —. Franzosen 
1737),. Galizier 154%. Gotthard-Bahn 112, 50. Hess. Ludwigsbahn 
98, 80. Lombarden 275 . Lübeck-Büchener 157, 80. Nordwestbahn 
1220. Credit-Actien 214% Darmstädter Bank 136, —. Mitteld. Credit- 
bank 93, 50. Reichsbank 132, 70. Disconto-Commandit 187, 80. 5% 
serb. Rente 77, 80. Ziemlich fest. 

5% Portugiesische Convertirungs-Anleihe 95, 60. Tab.-Serben 79, —. 
5½% Chinesische Anleihe 111, 40. Unterelbische Prioritäts-Actien 93, 70. 
30% Portug. Staatsanleihe 59, 70. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 214½. Franzosen 1733/,. 
Galizier 1541). Lombarden 61. Gotthardbahn —, —. Egypter —, —. 
Disconto-Commandit 187, 60. 4% ungar. Goldrente —, —. 


[Effecten-Societät.] 


Panama-Actien 260, —. 


* 


II. Orient- Anleihe 49/8. III. Orient-Anleihe 498. Laurahütte 893. 
Nordd. Bank 158¼. mmerz-Bank 126. Marienburg-Mlawka 5015. 
Mecklenburger Fr. Fr. 131. Ostpreussische Südbahn 74½. Lübeck- 
Büchener 161 ¼. Gotthardbahn 115¾. Deutsche Bank 153% Ber- 
liner Handelsgesellschafts - Antheile —. Disconto- Commandit 191½. 
Unterelbische Prioritäts - Actien 94. Disconto 1½% . Still. 

Nationalbank für Deutschland 104. 

Amsterdam, 20. Februar, Nachmittag. 
Oesterr, Papierrente Mai-November verzl. 61, do. Februar-August 
verzl. — Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 62%, do. April- 
October verzl. 62. Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 
76/. 5% Russen von 1877 95¼. Russ. grosse Eisenbahnen 107¼. 
do. I. Orient-Anleihe 48%, do. II. Orient-Anleihe 705 . Conv. Türken 
13%. 3½% holländ. Anleihe 99, — Russische 20 fcoupons 1903];. 
Warschau-Wiener Eisenbahnactien 75. Marknoten 59, 10. Londoner 
Wechsel kurz —. Wiener Wechsel 92, 75. Hamburger Wechsel 58, 95. 

50% garant. Transvaal-Eisenbahn-Obligationen 101. 

Newyork, 20. Februar, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] 
Wechsel auf Berlin 951/,. Wechsel auf London 4, 84½. Cable transfers 
4, 87. Wechsel auf Paris 5, 21/8. 470 fund. Anl. 1877 125%. Erie- 
Bahn 263/,. Newyork-Centralbahn 107¼. Chicago-North-Western-Bahn 
108 ¼. Central-Pacific-Bahn—. Baumwolle inNewyork 10%è8. Baumwolle 
in New-Orleans 9%/;,. Raffinirt. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
73/4. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7¾. Rohes 
Petroleum 6¾8. Pipe line Certificats 88¾. Mehl 3, 15. Rother Winter- 
weizen loco 90. Weizen per Februar 89%,, per März 89¾, per Mai 
91/8. Mais (old mixed) 61. Zucker (Fair refining muscovados) 4%. 
Kaffee Rio 16. Schmalz (Marke Wilcox) 7, 85, do. Fairbanks 7, 90, 
do. Rothe & Brothers 7, 85. Kupfer 16, 20. Getreidefracht 1. 


Petersburg, 20. Febr., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 118, 50, 
russ. II. Orientanleihe 973;, do. III. Orientanleihe 97½, do. Gold- 
rente 195, do. Bank für auswärtigen Handel 275¼, Petersburger Dis- 
conto-Bank 704, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 470, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 155, Grosse russ. 
Eisenbahnen 265½, Kurs-Kiew-Actien 325. 

Posen, 20. Februar. Spiritus loco ohne Fass (50er) 45, 90, do. do. 
(70er) 27, 60, do, do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber 
27, 60, pr. Februar —. Flau. ; ; 

Liverpool, 20. Februar. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimport 6000 Ballen. 

Liverpool, 20. Februar, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Stetig. 
Middl. amerikanische Lieferung: Februar-März 5% Käuferpreis, März- 
April 5°5/,, Verkäuferpreis, Juli-August 5, d. do. 

Liverpool, 20. Februar, Nachm. 4 Uhr 10Min. [Baumwolle. 
(Schlussbericht) Umsatz 10000 Ballen, davon für Speculation und Export 
1000 Ballen. Ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: Februar 5 
Käuferpreis, Februar-März 5% % do., März-April 5, sa do., April-Mai 
5Nıg Verkäuferpreis, Mai-Juni 5% Käuferpreis Juni-Juli 5%] do., 
Juli-August 5% Werth, August-September 5% Käuferpreis, September 


[Schluss-Course.j 


per Juni-Juli 6, 41 Gd., 6,46 Br. Hafer per Frühjahr 5, 80 Gd., 5, 85 Br., 
per Mai-Juni 5, 95 Gd., 6, 00 Br. N 

Pest, 20. Februar, Vorm. 11 Uhr. [Produetenmarkt.] Weizen 
loco ruhig, per Frühjahr 7, 13 Gd., 7, 15 Br., per Herbst 7, 57 Gd., 
7, 59 Br. Hafer per Frühjahr 5, 46 Gd., 5, 47 Br. Mais per Mai-Juni 
1888 5, 95 Gd., 5, 97 Br. — Wetter: Schön. 

Paris, 20. Februar, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
ruhig, per Februar 24, 00, per März 24, 00, per März-Juni 24, 10, per 
Mai-August 24, 30. Mehl 12 Marques ruhig, per Februar 52, 10, per 
März 52, 25, per März-Juni 52, 40, per Mai-August 52, 75. Rüböl 
träge, per Februar 52, 00, per März 52, 00, per März-Juni 52, 35, per 
Mai-August 52, 25. Spiritus fest, per Februar 46, 25, per März 46, 50, 
per März-April 46, 50, per Mai-August 47, 00. 

London, 20. Februar, Vorm. Die Getreidezufuhren betrugen in 
der Woche vom 11. bis zum 17. Februar: Englischer Weizen 3413, 
fremder 41726, englische Gerste 710, fremde 15952, englische Malz- 

erste 20694, fremde —, englischer Hafer 416, fremder 40166 Qrts. 
nglisches Mehl 14559, fremdes 16234 Sack und 117 Fass. 

London, 20. Februar. Chili-Kupfer 78 ¼. 

Glasgow, 20. Febr. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen 
—.—. 5200 Tons gegen 8000 Tons in derselben Woche des vorigen 

Ahres. ® 

Amsterdam, 20. Februar, Nachm. Bancazinn 100½. 

Antwerpen, 20. Februar. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen behauptet. Roggen 3 Hafer unverändert. Gerste still. 

Antwerpen, 20. Februar, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum-, 
markt.] (Schlussbericht) Raffnirtes Type weiss, loco 191/, bez., 
195/; Br., per März 18% bez. und Br., per April-Juni 17% Br., per 
Septbr.-December 18 Br. Steigend. 

Hamburg, 20. Febr., Nachm. Petroleum behauptet, Standard 
white loco 7, 20 Br., 7, 10 Gd., pr. August-December 7, 30 Br. — 
Wetter: Schön, 

Bremen, 20. Febr. Petroleum. (Schlussbericht.) Höher. Standard 
white loco 7, 10 bez. und Küufer. 


Meteorologische Beobac en auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. \ 


..... 


0.3 80. 2. 


Wetter „ heiter. bewölkt. bedeckt, 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm)....- en —. 
Nachts wenig Schnee. 
EL 


Stadt- Theater. B. Freudenreich, Breslau. | 


Dinstag. _ Gaftipiel des Herrn B 3rinserplas 1, am Stabttfenter. f 


Hamburg, 20. Februar, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. [5*/,, d. do. Felix Schweighofer: „Wäh⸗ 
4% Consols 107. Silberrente 64. Oesterr. Goldrente 87%. Ungar. Wien, 20. Februar. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr] rend der 83 e. ierauf: Specialgeſchaft für folide 
Golärente 775/,. 1860er Loose 111. Italienische Rente 94% Credit- 7, 45 Gd., 7, 50 Br., 1705 Mai-Juni 7, 56 Gd., 7, 61 Br., per Herbst] „Wiener Geurebilder.“ Zum Herren 7 Bekleidung. 
Actien 2221/,. Franzosen 433½ Lombarden 154, —. 1877er Russen] 2, 81 Gd., 7, 86 Br. Roggen per Frühjahr 6, 00 @d., 6, 05 Br., ge li: „Eine Vereins⸗— Gute Stoffe, civile Preiſe.— 
94¼½. 1880er Russen 75. 1883er Russen 101. 1884cr Russen 86.1Mai-Juni 6, 07 Gd., 6, 12 Br. Mais per Mai-Juni 6, 55 Gd., 6, 60 r., Schweſter.“ l an ee LE e Ei ee 
5 50 20. F 
Courszetiel der Berliner Börse vom Februar 1888. 
A 27 Term Lom 15 * vom 20 8 2 Kam Lom 18. K "vom 20. 1086 1087 Ferm Sem 8. 1 = vom 20 
0 urs oe id — — ni » f 1 . 
} „ Ungar. Papierrente ........ 5 7% IJ 66,60 bz 66,60 bB Ni K. ObLIwII — — berlausitzer Bank. 3 GG 1050 R 
80 Fres.-Stücke 64 b c rer 62 dto. St-Eisenb.-Anl...... E la 17 4050 6 1950 B h — — Petersb 1 10 | el a 
eee eee ee 5 Se 8 0 8 er 
Imperials u... . e — — 2 Loose. 100,00 ba Pos. Fronius Bank 51, 50 11 — — . — 
CCC 1000 8 nad. Pram. Anleihe von 180% f 4% 1 1890 b 1380 @ —— Preuss. Bod.-Cr.-Act.| 513 | — | 14 10980 ba 105,0 B 
8 iniösb. Berlin). 160° Baier. Prämien-Anleihe 4 ½% |138,70 ben 138,00 b2@ 103,00 b | dto. Centr.-Bod.0%% = | 3 [18580 G 135,50 ebaB 
Oesterr. Silb.-Coup. (einlösb. Berlin). |160,50 60,75 1 3 109,00 bad f dto, Hy. V 480 1 
Russ. Noten 100 1. 171.85 171.80 bz Barletta 100 Lire- Loose. — ] — | 32,50 bz Ziehung. ‚ 0. V. -A. 250% 6 72% 1 106,30 G 100,0 (5 
f N ; n ee B 98.10 B 102,80 @ dto. Hypth.- Act.-B.| 5½ | 6 11 1104,25 G 104,75 b2@ 
Russ. Zollcouponssz . 323,10 bs 323,20 ba ee eee Fe a 2 50 U 9250 8 108,30 G dato e 3 . 146976 dan 40080 
Deutsche Fonds. Cöln-Mindener Präm.-A.-8.. 1% 13290 B 13880 fr a von 1878. J4½ 1 4½ 1104,40 8 R ank. .... — %% 118340 da, |138,00 ba 
r Ai ur Densnuen ee, e ee ee e ebe nr der, e e eee e 27 100 8“ late 
term! vom 18. 100 20° |Goth. Grunder-Präm.-Pidb. e ehem, has, fm ee if f 10 B Le Weine ace Ban ö . 4 8 —.— 
un“ Ben eihe .. 5 5 Er 0 101750 5 1915 2 Han t 1 11.0(5½&0½ ½ 1390 * 1970 55 € e III. von 58 u. 1! 1108, 103,20 Weimarische Bank.| 0 — Yı 54,25 b2@ | 54.00 ba 
0. N * 5 * amburger r.-Loose. y 39, 
Preuss, Console 3 — 5 £ Ben 10200 — mie 8 Kurhess sche 11 — — 1 12790 ba 1292,90 ba Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen, Industrie-Gesellschaften. 
N n * 41501035 . übecker 60 720086. 4 1127,80 bz 12800 B I gotthard I.. N! Bei d ä 
rr [Alällinder 10 Lire-konse...i=| = 1610 B 110 G Inuxodenbach Li... 5 [tıhl'seno & [830 & [schliessenden Geselischahten verstehen sich dis DIehenden 
. 5 E 1 eining. Fram * . * — 
Berliner Stadt-Obligation. . 4 Fock, 104,60 B 104,50 ba dto. & 1 Fl. Loge * 28,70 B 23:90 B Dux Pra, aussen 5 I 1 105,50 & 110550 8 15 pro 1886/87 und 1887/88.) 
dto. dto dto 3½ ½ ½ 100,60 ba 100% B Elisabeth. Westbahn frei. . 4/10 99,90 G 100 00 v | Börsenzinsen 4%. Ausnahmen überall speciell angegeben, 
Breslauer Stadt-Anleihe .:. >| 1211/10810 000 6 Ode (Credit) won es. | en 1090 be Cal Carl-Ludwigsbahn ..|ät, 1 ih 7190 baG | 7915 @ erl. grosse Pferdeb. 11% | 18 | ½ 1206,75 bad 1867 
Kur- u. Neumärk. Pfandbr. St} 11 17 2 N d. to. Er 1387. — 1 50 17250 8 2770 beo uur Ferdinand een ee RE Berl. Bockbrauerei .| 6 1 ==. 1 124,50 30 12000 be 
Posensche neue Pfandbr. ..|4 116250 @ 59 8 Oldenburger 4o'Phir-Locsels | am 10840 8 18250 % Neef Pitten |4 ih 10840 528 10200 l [Berl Charl. Bau.. 1 it |11700 ebe lege bg 
dto. — pr iA: 21 10 *—¹ 9970 ba er ei Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855/8!/g| 14 149,0 ba 148,75 bz Kronprinz Rudolf 72 4 72 71,80 ebzG | 72,00 B Due ckhütte...... 6 — 1 129,75 B 128,75 bad 
en lan ——5 ng . al, g 4 10270 be 1 N der N 104 En — m es Lemb.-Czernow. 100% Steuer 4 | 1/5411] 61,90 61,0 @ Bess. : >17 — 8 128,0 be 
Posensche Rentenbriefe .:.|& f % [10440 da 100 & Ute dt. Jon 1866. 1 1% 40 8 15445 8 Re r 
Schl dt 4 7100 B 10430 ba Ato, to. von 1866 . 2 ½ 1927 55 Mährisch-Schlesische I. . fr. — | 44,90 44,90 G dito: Strassenbalin.k$ı 1 5 „0 E „ 
Hamburger Rente von 88“ Ha % 90.00 @ 1100,00 den Ungarische odge e, E. S 088 b: 20850 b e . — . 
Sächsische Rente von 18763 | vsch.| 90,90 G r e f 25 118 010 1 1610 er a Deutsche Baugesell.| 4 — | !ı 89,50 B % K 
2 5 u 94,40 bz — — — 
Deutsche Hypotheken-Certificate, Eisenbahn-Stamm-Prioritäten: Ober. Norweritiätte 16 1 1% d n 20 8 Hering Fo St. r. % % | 080016 8620 8 
D. Grunder.-Bank III. rz. 11008½ !/ı ½ | 97,90 8 97.90 8 v.| DIV. Zins- ours dto. Lit. B. Elbethalb. 1 7 83,40 ba En 5 Edison Compagnie. 6 = 11 e 3 
do. 40. 1. 1.110% % ½ | 97,90 8 | 97,90 8 2588. 1507 Term| vom 18. | vom w. Reichenberg-Pardubitz ....18 % 50 b 87 3 jErdmannsd.Spinnerlo % 600 b 8900 B 
dto. dto. V. sts] A % | 99,00 b2@ | 92,75 I öpreslau- Warschau - Ii f ı I 15880 @ 50% ba@ Südösterreich. (Lomb.)..... 8. 1 1101. Friedrichsh. Act. Br. 63½ | — ½ 1724.06 b 72200 bz@ 
6 1109,60 K 5 5 1 1.8900 dto dto. Oblig.|s [117 101,60 & 104,80 ba 1 00 bz 
Deutsche Hypothek. IV. VI. o N 109,60 6 1 250 U Dortm.-Enschede ....| 4%½ | — | ½1 115,75 B 113,70 B dto. dto. (Gold) 4 1% ½1J 92,0 b 92,00 & Görlitz. Eisenb,-Bed.| 4% | — | 1 1128,10 bs 121,40 ba 
dto. — - 10 16 10250 — 8 —— 8 Marienb.-Mlawka...|5 — | !ı 106,60 b 106.50 ba fungar. Nordostbahn......-- 5 IR ol 75,90 & 75,90 8 u Tee As sau 342 1 BR bad [240,00 ba 
Haab. Hypothek.-Pfandbr.ä 1 1102,50 G 100 % JOberlans. (Kif. 1 | — — 060 be | c. dio. Liar [Hat 110120 de lo nen 2% — | 30 180 8 1,9800 @ 
H Henckel sche r2. & 105, 4 nn 1101102,50 G 102,50 8 — ban 2 8 1 1030 bag fig 80 520 E Zn 1 4 — 5 Lauchhammer conv.| 5 — | 5 (118% bz@ 11380 @ 
to. (Wolfsberg.) rz. h 105,4 14 1/101102,00 80 10200 80 D 2 8880 ma 8560 b eke ne e 115 eg 0310 60 Tansengte es 4. | ir 0 8 5 28 
Meininger Iiypoth.-Efandb. 4 !/ı ½% 102,00 102,00 bz 1 A 161 x Nordd. Eiswerke...| 2, | — 1 56,75 B 75 B 
Ard. Grunder-Hyp.-Pfdbr.. DEE Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. r 5 9210 86 8000 b [Oberschl. Eisb.-Bea.| 9 - | cs g 9230 558 
Fate re. II u.. r 10% ff % de lieh _ JAachen-Jülich . . tie 5 3 Moskau-Jaroslaw «...- 6 1 % 40 B | — . But NEE en Der 14750 88 
dto. dto. II. 12. 110 4½ 1, 2/7 1108,60 b 107,80 bg JAachen-Mastricht...| 17, | — | !ı | 49,40 b | 49,40 eb2G | dio. Mjüsan....... — 4 12 ½ | 87,00 B e 7 Ener 50 
4 her m 1 11 ½ 1100,50 ba 100,40 bz Berlin-Dresdener . 0 — 14 —— — dto. Smolensk. — 5 | 1531] 87,00 bz 86,90 ba 8 \ 11 — at 1 
Bod.-Cr. Hyp. I. II. rz. 1100 1 4% 11975 @ 1130 @  JDortmund-Gronan..) ½ — | 3 70 beg 770 ben | dto. Kursk....... je in 880 , 8 8 Aachen Jag A- G. % | | aa | — 3 
ar die Hr 1882 2 5 vsc 108,00 B 107,90 G Eutin-Lüb. Lit. A.. 1 — 1 96,10 b | 36,25 68 Warschau-Terespol .....+.. 5 % ½10 86,50 GC 86,80 @ rer Koh et Is 7 J 1 700 bod — 
48 ato. V. 1886 5 vsch. 108% B 107 @ Frankf. Güter-Eienb. 6 | — 1 108,40 bz 108,40 bz Warsch.-Wien II. steuerpfl.'5 | ½ | 96,90 bz@ | 96,00 de Pon 2 7 785 N 1% 3 ee pa 16,90 bzB 
dto. dito. . Ser. ra. 115% u ig 11180 @ fliese . ÄLudwenh-Babeh....|9 %% 1 S3 . „ dto. uc . % „ lden B ego 0 
1 en 7 * -Büchen...,. — 81,25 . “EV. 5 1 5 * er er 
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